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Werner folgt Dittus
Stabwechsel im Vorstand der Gedenkstätte NS- Opfer

Neustadt. Nach zwölf .iahren
wird Eberhard Dittus von Kurt

Werner abgelöst Neustadt. Seit

Gründung des Fördervereins am
4. November 2009 war der ehe-
malige Diakon und Religionspä

dagoge Eberhard Dittus Vorsit-
zender in der Gedenkstätte für
NS-Opfer im Ouartier Hornbach.

Diitus, der die letzten zwölf lahre
an der Spitze des Vereins mit der

zeit 187 Mitgliedern stand, gab

für seinen Rückzug ,,gesundheit
liche Grilnde" zu Protokoll. Eine

Laudatio auf den scheidenden
Vorsitzenden hatte der ehemali-
ge 0berbürgermelster Werner

Schineller aus Speyer geplant.

ledoch Sihineller, aktuell Vorsit-
zender des Kuratoriums, musste
sich aus gesundheltlichen Grün-

den kurzfristig vertreten lassen.
Kurt Werner hatte sich bereit er-

klärt, die vorbereitete Rede Schi-
nellers vorzutragen, ln seiner Re-

de charakterisierte er Dittus als

einen ,,guten Netzwerkef'und ei-

nes engagierten Pädagogen, der
auch keinen Hehl aus seiner
christlichen Motivaiion machte.
Aus Slcht der Stadt Neustadt be

dankte sich Waltraud Blarr, Bei

geordnete und Schuldezernen-

tin, für das couragierte Engage-

ment von Eberhard Dittus, wenn

es um Themen der l\,4enschen-

rechte, des Antisemitismus oder

des Rassismus gin8. Blarr beton-
te, dass die begonnenen Arbeiten
in und durch den Förderverein

heute noiwendiger denn .je wä
ren. Das sei sehr deutlich an der
Zunahme und dem Erstarken

rechtsorientierter Kräfte in

Deuischland zu erkennen. Daher

sei ,,Erinnerungs- und Gedenkar-
belt weiterhin bitter nötig", sagte
Blarr. Kurt Werner und Gerhard

Hofsäß überreichten dem schei-
denden Vorsitzenden als,,Danke

schön" für sein jahrelanges En-

gagement eine handsignierte
Farbradierung von lanosch mit
dem Titel; ,,Hinauf, hinauf zum
Schloss!", das der Neustadter
Künstler Gerhard Hofmann er-

schaffen hat. Die anstehenden

Neuwahlen konnten reibungslos
durchgeführt werden, weil der
scheidende Vorstand die Wahl
vorschläge sorgfältig vorbereitet
hatte und Oberbürgermeister
Marc Weigel als Wahlleiter seine

Erfahrungen bei Wahlvorgängen

einbringen konnte. Gewählt wur-
de Kurt Werner als neuer Vorsit-
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zender, die Historikerin Anja I\,4a-

ria Bassimir als stellvertreiende
Vorsitzende und die Rechtsan-

wältin Katja Wodausch als

Schatzmeisterin.
Der vorgesehene Vortrag über

,,Die Täter des frühen Konzentra-

tionslagers Neustadt" konnte

trotz Erkrankung des Referenten

Benjamin Grünewald stattf inden,

weil sein PatenonkelJosef Bodes

ihn verlesen konnte. Dem Vor-

trag liegt eine l\/lasterarbeit zu-
grunde, die einen Einblick in den

Lageralltag des Frühen Konzen-

trationslagers in Neustadt ver-

schafft. Daraus geht hervor, dass

die Häftlinge willkürlichen Demü-

tigungen, Diskrirninierungen und

l\,4isshandlungen ausgesetzt wa-

ren.
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